
 

 

Kriens, 17. Oktober 2024 
 
Dringliche Interpellation: «Modulare Schulbauten  
im Roggern – Lösung Pausenplatz als Schnellschuss? 
  
Sehr geehrter Herr Ratspräsident 
Sehr geehrte Damen und Herren 
 
Mit Erstaunen haben wir die Mitteilung «Modulare Schulbauten im Roggern» vom  
1. Oktober 2024 der Stadt Kriens gelesen. Darin wird berichtet, dass die Stadt Kriens auf  
dem Pausenplatz ein temporäres Schulgebäude plant. Gemäss Mitteilung kündigen die Profil- 
stangen «Grosses an». Die entsprechende Ausschreibung wurde bereits auf der zentralen 
Plattform des öffentlichen Beschaffungswesens (SIMAP) publiziert. Es wird mit Gesamt- 
investitionen von 4 bis 6 Millionen Franken gerechnet. In der Mitteilung wird auch erwähnt, 
dass der Terminplan «dicht gedrängt» ist und der Prozess für die Projektentwicklung und die 
geplante Realisierung «maximal gestrafft» wurde. Ziel ist es, dass der erweiterte Schulraum 
bis zum Herbstsemester 2025 zur Verfügung steht. Bei der geplanten Erweiterung ergeben 
sich für uns verschiedene offene Punkte.  
 
Wir danken dem Stadtrat für die Beantwortung der folgenden Fragen: 
 

1. Wurde aufgrund dem dicht gedrängtem Terminplan und dem gestrafften Prozess  
für die Projektentwicklung nebst dem Standort auf dem Pausenplatz alternative  
Standorte für den modularen Schulraum geprüft? 
 

2. Welche Alternativen zu einem Modulbau hat der Stadtrat geprüft? 
 

3. Warum wird nicht eine Aufstockung um zwei weitere Geschosse auf dem dreige-
schossigen Schulhaus Roggern 2 in Erwägung gezogen? Damit könnte das gleiche 
Raumprogramm mit Aufstockung erreicht werden, ohne dabei den Pausenplatz  
zu beanspruchen. 
In einem schriftlichen Bericht von 2011 wurde aufgezeigt, dass sowohl die Pfahl- 
fundationen als auch die Dachöffnung für die Aufstockung des Treppenhauses, alle  
Entwässerungs-, Warm- und Kaltwasser-, Heizungsleitungen und die elektrischen 
Steigzonen vorgesehen sind. Durch die Aufstockung von Roggern 2 wäre eine  
Kapazitätserweiterung um 8 Schulraumeinheiten analog Meiersmatt 2 möglich.  
Mit einem industriell vorgefertigten Holzelementbau könnte die Aufstockung während 
einer Sommerferienpause ohne Beeinträchtigung des Schulbetriebes errichtet  
werden. Eine ähnliche Schulraumerweiterung um 2 bis 5 Geschosse wäre auch  
analog Hauswirtschaftstrakt Meiersmatt auf dem oberen Pausenplatz möglich. 
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4. Ist dem Stadtrat bewusst, dass Ergänzungsbauten auf einer «grünen Wiese» oder  
einem Pausenplatz ohne Medienleitungen, Fundationen und Bodenwärmedämmung 
die teuerste Variante ist, modulare Schulbauten zu erstellen? Zumal das Provisorium 
im Minergie-Standard realisiert werden soll 
 

5. Erfahrungen mit anderen temporären (Schul-)Bauten, wie beispielsweise der  
Kindergarten Kuonimatt zeigen, dass die Nutzungsdauer oft länger ist als geplant.  
Wie stellt der Stadtrat sicher, dass die Nutzungsdauer auf die vorgesehene Dauer  
begrenzt wird? 
 

6. Mit welchen Kosten sind für den zusätzlichen Pausenplatz zur rechnen, welcher  
auf dem gegenüberliegenden Grundstück erstellt werden muss und inwiefern  
fliessen die Kosten in die Planung ein? 

 
7. Wie kann generell sichergestellt werden, dass Planungsgrundlagen und Konzepte  

aus der Vergangenheit berücksichtigt werden, bevor neue Ausschreibungen auf der 
«grünen Wiese» erfolgen? (Know-how-Transfer) 
 

8. Warum wurde der Prozess für die Projektentwicklung und die geplante Realisierung 
maximal gestrafft?  
 

9. Wie möchte der Stadtrat sicherstellen, dass künftig der «Zeitdruck» durch eine  
vorausschauende Schulraum-Planung verhindert wird? 
 

10. Welche Folgen hat es für die Volksschule, wenn der Einwohnerrat sich gegen  
das Vorgehen und für eine alternative langfristige Lösung ausspricht? 

 
Begründung Dringlichkeit: 
Die Dringlichkeit ist nach Art. 66 a.) der Geschäftsordnung des Einwohnerrates Kriens gegeben, 
deren Inhalte kein Aufschub erträgt. Deshalb sollten dem Einwohnerrat möglichst schnell die 
Fragen beantwortet werden, weil die Ausschreibung bereits läuft. Somit könnte die Ausschrei-
bung gestoppt werden. 
 
 
Freundliche Grüsse 
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Anhang: Baueingabe «Provisorium Roggern» und Skizzen Alternativen 
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